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Die 1. Republik

• Ca. 13 Mio Einwohner – ca. 10,5 Mio
Katholiken

• Die offizielle Staatsideologie war aber 
nichtkatholisch – die führenden Vertreter der 
Republik gehörten meistens zu den 
Protestanten oder Antiklerikalen



Formierende historische Ereignisse

• Großmähren – Hussitentum (Jan Hus) – das 
protestantische Humanismus (Jan A. 
Komenský) – die nationale Wiedergeburt im 
19. Jahrhundert (F. Palacký) – T. G. Masaryk

• Negativ geschätzt:

die Barockzeit, Rekatholisierung („die dunkle 
Zeit“), Regierung der Habsburger



Trennungen

• „Weg von Wien, weg von Rom.“

• Entstehung der Tschechoslowakischen 
(hussitischen) Kirche



Zeit der Unterdrückung

• Die nazistische Okkupation sowie das 
sozialistische Regime brachten die 
Unterdrückung der katholischen Kirche mit

• Viele Menschen wegen ihres Glaubens 
verfolgt (Josef Beran, Jan Toufar)

• Das religiöse Leben wurde negativ geschätzt, 
die Menschen verloren den Kontakt mit der 
christlichen Erzeihung 



Das Volk der Atheisten?

• Die Tschechoslowakei war neben Albanien das 
am meisten atheistische Land Europas



Nach der Wende

• Nach November 1989 kam eine Welle der 
Interesse x eher Neugier als Rückkehr 

• Starke Persönlichkeiten: Johannes Paulus II., 
Miroslav Vlk



Frage des Vermögens

• Die Auseinandersetzung zwischen dem Staat 
und der Kirche erst jetzt geschlossen

• Der finanzielle Ausgleich wird von vielen 
Menschen für zu hoch gehalten

• Naive oder verzerrte Vorstellung über die 
Möglichkeiten und Rolle der Kirche in der 
Gegenwart



Feiertage in Tschechien

• Ostermontag

• Feiertag der Hl. Kyrill und Method (5. 7.)

• Heiligabend

• 1. Weihnachtsfeiertag

• 2. Weihnachtsfeiertag



Feiertage in der Slowakei

• Dreikönigfest
• Karfreitag
• Ostermontag
• Feiertag der Hl. Kyrill und Method (5. 7.)
• Feiertag der Muttergottes von den Sieben Schmerzen
• Feiertag der Allerheiligen
• Heiligabend
• 1. Weihnachtsfeiertag
• 2. Weihnachtsfeiertag



Danke für Ihre Aufmerksamkeit.

Mgr. Václav Pražák


